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Tätigkeiten: 
 

Seit April 2018-10-30 Anstellung beim Konsiliar und Liaisonpsychiatrischen 

Dienst des Kinderspitals Luzern  

 

Seit Februar 2013 Selbstständige Praxistätigkeit in der Praxis von Dr.rer. 

biol.hum. Ines Schweizer (aktuell 20% Pensum)  

 

Februar 2011 - Januar 2017 Anstellung in einem 70% Pensum als Psychologe beim 

Psychologisch Psychiatrischen Dienst (PPD), Amt für 

Justizvollzug des Kantons Zürich 

 

April 2010 – Dezember 2010 Anstellung in einem 80% Pensum als Psychologe in der 

Interkantonalen Strafanstalt Bostadel Zug 

 

September 2009 – März 2010  PG-Stelle/Stellvertretung 80% als klinischer Therapeut im 

Therapiezentrum Meggen, Fachklinik für Suchtkrankheiten 

 

Juni 2008 Mitarbeit als Psychologe in einem Care-Team für die 

Betreuung der Volunteers für die UEFA Fussball 

Europameisterschaft 

 

November 2007 –  

September 2009 Anstellung im 80% Pensum Vollzugs- und 

Bewährungsdienste des Kanton Luzern, Abteilung 

Bewährungsdienst. Fallführung 

 

Mai 2006 - Oktober 2006 Praktikum am Kinder- und Jugendpsychiatrischen Dienst 

(KJPD)  

 

 

 

Lehraufträge: 
 

Dezember 2015 Dozentenauftrag an der Hochschule für Soziale Arbeit 

Luzern, diverse Module 

 

März 2008 – Juni 2009 Anstellung als Dozent für Psychologie/Psychosomatik an 

der Fachhochschule für medizinische Massage, Dickerhof 

AG Emmenbrücke. Wochenend-Blockkurse 

 

 

 

 



 

Ausbildungen: 
 

2018 Weiterbildung Emotionsfokussierte Paartherapie  

 Basistraining Externship 

2009 bis  

März 2017  Kognitiv-verhaltenstherapeutische und 

verhaltensmedizinische Therapie-Weiterbildung an der 

Universität Zürich 

 

2014 Ausbildung zum ASAT Trainer, Universtität Bern 

 

2010 Ausbildung zum R&R2 Trainer, Universität Bern 

 

2013 Lifespan Integration (Traumaarbeit), Basiseminar. ipb 

Winterthur 

 

Februar 2009 – Juni 2009 Einführung in die risikoorientierte Bewährungshilfe unter 

der Leitung von Dipl. Psych. Klaus Mayer 

 

November 2008 – Juli 2009 CAS Dissozialität, Delinquenz und Kriminalität: Methoden 

und Instrumente. Weiterbildung in Sozialer Arbeit an der 

Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften 

 

2000 - 2007    Psychologiestudium an der Universität Zürich 

1.Nebenfach: Psychopathologie des Kindes- und 

Jugendalters, 2. Nebenfach: Kriminologie  

 

März 2007 Abgabe der Lizentiatsarbeit mit dem Titel:  

Einfluss des cognitiv-bevavioral stress management 

Trainings auf immunologische Parameter, körperliche 

Gebrechen und opportunistische Infektionen sowie auf die 

Allgemeinbefindlichkeit bei HIV positiven Patienten unter 

Hoch Aktiver Antiretroviraler Therapie (HAART) 

 

1992 - 1999 Kantonsschule Alpenquai Luzern. Maturitätszeugnis Typus 

B (Latein) 

 

1986 - 1992    Primarschule in Kriens LU 

 

 

 

Mitgliedschaften: 
 

Föderation der Schweizer Psychologinnen und Psychologen FSP 

Verband PsychotherapeutInnen Zentralschweiz VPZ 

Schweizerische Gesellschaft für Rechtspsychologie SGRP 

Verband der Innerschweizer Psychologinnen und Psychologen VIPP 


